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Auch in diesem Jahr findet an beiden
Kinderfasching wieder ein Kostümwett-
bewerb in Zusammenarbeit mit der
Volksbank Ettlingen statt.

Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Tierheim Ettlingen

Zuhause gesucht für vier Degus

Vier männliche Degus befinden sich im
Tierheim. Sie werden paarweise oder
alle vier gemeinsam abgegeben. Da sie
sind extreme Nager sind, können sie
in Windeseile einen Käfig zerlegen. Sie
sind überaus neugierig und munter. Als
Schmusetiere sind sie denkbar ungeeig-
net. Sie sind eher etwas für Menschen ,
die das Beobachten der Tiere genießen.
Für jüngere und tierunerfahrene Kinder
ist ein Degu nicht die richtige Wahl, da
ihre Haltung sehr anspruchsvoll ist. Ge-
nerell hat die Deguhaltung gerade für
Neuhalter einen hohen Schwierigkeits-
grad. Bevor man sich Degus zulegt,
sollte man sich genau über die Haltung
dieser putzigen Tierchen informieren.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Liebe Funkfreunde,
wir haben die Wintersonnwende, den
kürzesten Tag des Jahres, geschafft! Ab
Weihnachten werden die Tage wieder
länger.

Im Namen des gesamten Vorstands
möchte ich mich bei jedem einzelnen
von Euch für die gute Zusammenarbeit
in 2014, die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse und Erfolge bedanken. Auch die-
ses Jahr verlief wieder sehr harmonisch
und hat auch uns viel Freude gemacht.
Unser erster OV-Abend im neuen Jahr
ist am Freitag, 9. Januar, ab 20 Uhr in
der Waldgaststätte des TSV Spessart,
Allmendstr. 60 in Spessart.

Am darauffolgenden Sonntag, 11. Januar,
ist dann der 10m-Kontest.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Nachruf
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwal-
tung Bruchhausen trauern um

PETER ADRIAN.
Unser Mitgefühl gilt seiner
Familie.
Herr Adrian war von 2007 bis 2014
im Ortschaftsrat Bruchhausen. Zu
den vielen Themen, die er zu seinen
machte, gehörten insbesondere der
Lärmschutz A 5, der Hochwasser-
schutz sowie der Brückenbau.
Herr Adrian war ein sehr engagierter
und ernsthafter Ortschaftsrat. Es ging
ihm stets um die Sache – nie um
parteipolitisches Kalkül. Hatte er ein
Thema für sich ausgemacht, verfolg-
te er dieses mit Hartnäckigkeit und
Nachdruck.
Mit der laufenden Periode hatte Herr
Adrian das Amt des SPD-Fraktions-
vorsitzenden inne.
Herr Adrian war auch engagiertes
Mitglied des „BürgerNetzwerkes-
Bruchhausen“ („Älter werden in
Bruchhausen“). Mit unserer Partner-
gemeinde Fère-Champenoise war er
ebenfalls eng verbunden und regel-
mäßiger Gastgeber für Besucher.
Peter Adrian hinterlässt eine große
Lücke im Ortschaftsrat.
Wir werden ihn stets in guter Erinne-
rung behalten.
Für Ortschaftsrat und Ortsverwaltung
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Das Offene Bücherregal im CAP-Markt
„Das Offene Bücherregal im CAP-Markt
wird sehr gut angenommen, auch von
Kindern“. So lautet die erste Rückmel-
dung von Willi Rast im Rahmen des
„Adventszaubers“ des Gewerbevereins.
Der Nikolaus, Lilly Zoller und Ortsvorste-
her Noller freuen sich mit.

Finissage der Ausstellung von
Werner Bentz im Rathaus

Am kommenden Sonntag, 11. Januar,
endet die viel beachtete Ausstellung im
Rahmen einer Finissage, sie ist an die-
sem Tag von 10 bis 15 Uhr geöffnet.
Über 60 Bilder in neuen Techniken sind
in der Ausstellung zu sehen. Ein Mar-
kenzeichen des Bruchhausener Künst-
lers sind inzwischen die Leuchttürme
auf alten Holzpaletten (Foto: Leucht-
turm in Holland) geworden, aber auch
die neuen BuchCollagen und Motive auf
alten Buchseiten sind sehenswert. Wer-
ner Bentz ist bei der Finissage mit sei-
ner Frau in der Ausstellung und erklärt
gerne die vielfältigen Techniken. Großen
Zuspruch finden auch die bibliophilen
gefalteten Bücher von Christa Bentz.
Aus alten Büchern entstehen durch die
filigrane Falttechnik Herzen, Schriftzüge
und Engel in vielerlei Variationen.
Die Ausstellung ist am kommenden
Sonntag zur Finissage von 10 – 15 Uhr
geöffnet. Dazu sind alle Kunstinteres-
sierten herzlich eingeladen.

Bürgerkritik:
Glascontainer weiterhin eine Zumutung

Die schlechte Nachricht: Stimmt! Die
Glascontainer sind immer noch in einem
inakzeptablen Zustand. Hinzu kommen
die Scherben im unmittelbaren Umfeld.

Die gute Nachricht: Im Frühjahr (also
demnächst) sollen die Container gerei-
nigt und neu gestrichen werden. Wir
müssen uns also noch ein bisschen ge-
dulden.

Bekannt: Das Tor am östlichen Fried-
hofeingang ist defekt. Der Schaden ist
gemeldet - Reparatur folgt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungstermine

Montag, 12. Januar
09:30 Uhr – Gestalten in Ton –
Werkstatt Baum
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 13. Januar
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat
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Mittwoch, 14. Januar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 15. Januar
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen,

frisch ins
neue Jahr
gerutscht! Ich
hoffe, Ihr hat-
tet auch einen
guten Start!
Letzte Woche
Montag war
es endlich so-
weit! Das gan-
ze Jahr freuen
wir uns auf
den Besuch

von Margit Proske, die mit dem Chora
Theater zu uns kommt. Im Kindergarten
wird dann schon ein paar Tage vor-
her alles für ihr Kommen hergerichtet.
Die riesigen Glasscheiben vom großen
Michaelsaal werden mit dicker Pappe
abgedunkelt. Es werden Matten, Bänke,
Stühle und Tische wie in einem Theater
so aufgestellt, dass auch wirklich jedes
Kind die Chance hat alles zu sehen.
Dafür ein herzliches Dankeschön an
die Mamis und Papis, die sich die Zeit
dafür genommen haben!
Dieses Jahr kam Margit Proske mit
ihrem schönen Stück „Auch Eisbären
können frieren!“ zu uns. Und natürlich
waren auch dieses Jahr wieder alle un-
sere Freunde der zwei ersten Klassen
der Geschwister-Scholl-Grundschule
in Bruchhausen dazu eingeladen. Und
ich sag Euch, es war toll! Gebannt ver-
folgten alle die Geschichte des kleinen
Eisbären Ika, der bei seiner Mama im
ewigen Eis lebt und einfach immer nur
friert. Er macht sich dann alleine mit ei-
nem roten Schal und einer roten Mütze
auf den Weg in ein warmes Land und
erlebt dabei tolle Abenteuer.
Ich fand vor allem die Lieder toll, die
Margit Proske immer wieder in ihre Stü-
cke einfließen lässt. Ich kam singend
nach Hause und mich haben die Melo-
dien mehrere Tage nicht mehr losgelas-
sen. Das liegt mit Sicherheit auch an der
einzigartigen Art, wie Margit Proske ihre
Geschichten uns Kindern präsentiert.
Als der kleine Eisbär Ika dann seine war-
me Insel gefunden hatte und glücklich
war, konnten wir es kaum glauben, dass
das Theater schon zu Ende war. Ich

hätte noch viel, viel länger dort sitzen
und zuschauen können. Es gab natürlich
einen riesigen Applaus.
Vielen Dank, dass Du bei uns warst!
Hoffentlich kommst Du nächstes Jahr
wieder zu uns, wir würden uns sehr
freuen!!!
Anmeldungen für das Kindergartenjahr
2015/ 2016 (Sept. 2015 – Juli 2016) sind
noch bis 15.01.2015 möglich, da zum
19.01.2016 das Platzvergabeverfahren
beginnt. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin mit Frau Link, unserer Kinder-
gartenleiterin.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5
∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Geschwister-Scholl-Schule

Ein Besuch in der „Pipliothek“

Noch vor Weihnachten machte sich die
Klasse 1b zusammen mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Klagmann-Pfeiffer auf
den Weg nach Ettlingen. In geordneten
Zweierreihen, vorbildlich diszipliniert und
alle Verkehrsregeln beachtend, ging es
mit gepacktem Rucksack los. Nach ei-
nem schönen Spaziergang durch das
trockene Herbstlaub erreichten 21 müde
Kinder den Rosengarten in Ettlingen.
Nach einer kurzen Stärkung war schon
wieder genügend Energie zum Herumto-
ben vorhanden.
Punkt 10 Uhr wurden die Kinder dann
von Frau Kratschmann in die Biblio-
thek gelassen. Für einige Kinder war
es das erste Mal, andere waren schon
alte Hasen und kannten sich bestens
aus. Nachdem es sich alle im oberen
Stockwerk, bei den Kinder- und Jugend-
büchern gemütlich gemacht hatten, las
Frau Kratschmann die Geschichte vom
Fuchs und dem Huhn vor und zeigte
dazu die passenden Bilder. In der Ge-
schichte ging es um den Besuch in der
Pipliothek: Der Fuchs war zum ersten
Mal dort und war total überwältigt, das
Huhn hingegen war schon öfter dort ge-
wesen und kannte sich sehr gut aus.
Der Fuchs machte einige „Fehler“, die
vom Huhn und den Kinder der 1b er-
kannt und verbessert wurden. Spätes-
tens jetzt wussten auch alle, dass sie
sich nicht in der Pipliothek, sondern der
Bibliothek befanden.

Nach dem Vorlesen gab es ein Such-
spiel im Bereich der Bücher von 6 – 9
Jahren. Hier waren einige Buchzeichen
mit Fuchs und Huhn versteckt – es
gelang den Kindern auch fast alle zu
finden. Anhand der gefunden Büchern
erklärte Frau Kratschmann das System
der Sortierung der Bücher und machte
den Kindern klar, Bücher nicht einfach
irgendwo hinzustellen, da diese sonst
nicht mehr gefunden werden können.
Dann endlich war es so weit: alle Kin-
der durften sich zunächst zwei Bücher
aussuchen, die sie sich gerne ausleihen
wollten. Dann bekamen die Kinder ihre
Ausweise ausgehändigt, mit denen sie
dann die Ausleihe abschließen konnten.
Nachdem alle Bücher gut verpackt wa-
ren, verabschiedeten sich die Kinder
beim Bibliotheksteam mit einem Lied,
bevor es zu einer weiteren Stärkung und
zum Toben in den Rosengarten ging. Um
einige Erfahrungen reicher, kehrten die
Kinder mit dem Bus zurück in die Schu-
le und wurden dort auch noch gleich mit
dem „neuen“ Zugang zur Schule ab Be-
ginn der Bauphase für den Anbau des
Kindergartens bekannt gemacht.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Der TV 05 wünscht
einen tollen Start ins 2015!

Neuer Yoga Kurs
am Montag, 12. Januar beginnt in der
Turnhalle des TV 05, am Teichweg 10,
Bruchhausen ein neuer Kurs.
Übungszeit ist jeweils montags von
18.30 - 20 Uhr.

Geeignet für Teilnehmer/innen, die be-
reits einen Kurs absolviert haben und
auch Einsteiger/innen.

Ob Mitglied im TV 05 oder nicht, spielt
keine Rolle!
Alle sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Chris-
tina Himmelsbach geht auf jeden Teil-
nehmer/in ein.
Kursumfang:
10 mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder des TV 05 50.- Euro

Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet
werden, um den Verwaltungsaufwand
möglichst gering zu halten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um den
Erfolg des Kurses zu gewährleisten.
Noch sind Plätze frei !
Anmeldungen und Infos gerne bei
Claudia Stoll tel. 07243/90851.
TV 05 im Internet:
www.tv05-bruchhausen.de

Herzlichen Dank an Knut Detemple für
die tolle Pflege unserer Homepage!
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Abt. Judo

Erfolgreiche Prüfung zum 1. und 3. Dan
Schwarzer Gürtel für Patricia Bauer,
Andreas Kintop und Alexander Braun

Die Judo - Abteilung des TV 05 Bruch-
hausen gratuliert Patricia Bauer, Andre-
as Kintop und Alexander Braun zur er-
folgreichen Prüfung zum 1. und 3. Dan,
dem schwarzen Gürtel im Judo.
Am Sonntag, 21. Dezember, bestanden
alle drei Judoka in Karlsruhe die komple-
xen Aufgaben. Das Prüfungsprogramm
ist äußerst umfangreich. Für Patricia war
es der Sprung vom Schülergrad zum
Meistergrad. Das Prüfungsfach Kata,
die aus dem traditionellen japanischen
Ursprung des modernen Judo symboli-
siert, besteht aus 15 Würfen, die jeweils
rechts und links ausgeführt werden. Hier
ist jede Bewegung, jeder Schritt genau
vorgeschrieben, weswegen sich die Kata
erst nach langem Üben und extremer
Konzentration durchführen lässt. Diesen
Teil der Prüfung hatte Patricia schon vor
einem halben Jahr in einer Modulprüfung
bestanden. Andreas und Alexander die
sich zur Prüfung zum 3. Dan Schwarz-
gurt stellten, demonstrierten die Nage
waza urano Kata (Konter gegen Nage-
no-Kata und weitere Wurftechniken).
Im zweiten Teil werden die Prüflinge mit
Aufgaben des Judo im Stand und Boden
konfrontiert. Beim Standprogramm sind
unter anderem Wurftechniken und jeweils
fünf Kombinationen und Kontertechniken
zu demonstrieren. Das Bodenprogramm
umfasst viele Varianten aus zahlreichen
Haltegriff-, Armhebel- und Würgegriff-
gruppen sowie die Demonstration meh-
rerer Techniken in einer Komplexaufgabe.
Abschließend sind in einem Wahlpflicht-
fach entweder technische, taktische und
methodische Aufgaben zu lösen.
All diese Aufgaben konnten Patricia
Bauer, Andreas Kintop und Alexander
Braun mit Bravour meistern und am
Ende die Urkunde zum 1. und 3. Dan
entgegen nehmen. Vorbereitet wurden
alle drei Judoka von Trainerin Angelika
Bauer. Herzlichen Glückwunsch den er-
folgreichen Judoka.

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.
Glückliches und erfolgreiches 2015!
Der Rod & Gun Club Bruchhausen
wünscht allen seinen Freunden ein
glückliches und erfolgreiches neues
Jahr 2015

Traditionsgemäß schlossen die Schüt-
zen des Rod & Gun Club das Jahr 2014
beim Ordonnanzgewehrturnier beim
Schützenverein in Menzingen ab. Die
Mannschaft erreichte den 2. Platz.
Das neue Jahr beginnt mit dem Nati-
onen Cup in der 3. Januarwoche bei
den Kameraden des Schützenvereins
Angelbachtal.
Nach einem erfolgreichen Jahr 2014 mit
der Teilnahme und Top-Platzierungen bei
der Bezirks-, Landes- und der Deutschen
Meisterschaft, sowie dutzenden weiteren
Turnieren, freuen wir uns auf ein „NEU-
ES“ sportlich erfolgreiches Jahr 2015.

Musikverein Bruchhausen

Blasorchester hatte Jahresabschluss
- Josef Müller verabschiedet
Am 19. Dezember fand die Jahresab-
schlussfeier unseres Blasorchesters
statt. Es war Zeit, um „Danke“ zu sagen
für ein arbeitsreiches Jahr mit vielen Pro-
ben, begeisternden Auftritten und einem
tollen Kirchenkonzert. Vorsitzender Klein
und Musikervorstand Toth bedankten
sich bei den Aktiven für ihr Engagement
mit deftigen XXL-Petry-Schnitzeln sowie
Salaten und süßen Leckerein der Akti-
ven. Auch merkte man in diesem Jahr,
dass viele MusikerInnen in den letzten
Jahren Nachwuchs bekamen und so
ging es ganz schön rund im Vereinsheim
bei dieser richtig tollen Familienfeier.

Wehmut mischte sich dennoch in die-
se vorweihnachtliche Feier. Unser lang-
jähriger 2. Vorsitzender, Kassenprüfer,
Verwaltungsmitglied und aktiver Musiker
„Seppl“ Müller wurde von Musikervor-
stand Volker Toth nach 66-jähriger (!)
Aktivität verabschiedet. Trotz seiner 82
Jahren war Seppl vom 2. Flügelhorn
nicht wegzudenken und ein Beispiel an
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit bei
Proben und Auftritten. Er ging stets al-
len Aktiven als gutes Beispiel voran und
seine ruhige, sachliche Art wurde sehr
geschätzt. Von Musikervorstand Vol-
ker erhielt Seppl ein Präsent und den
Kultrömer „Dem fleißigen Musiker“ von
dem es wahrlich nicht mehr viele gibt
(den Römern natürlich). Auch unser 1.
Vorsitzender Klein bedankte sich bei
Seppl für seine jahrelange Tätigkeit in
der Verwaltung und als 2. Vorsitzender.
Anschließend bedankte sich Klein auch

bei Dirigent Roland Kopp für dessen tol-
les Engagement während des Jahres für
das Blasorchester, in der Jugendausbil-
dung und im Flammkuchenstand. Auch
Roland erhielt als Dankeschön ein Weih-
nachtspräsent vom Verein sowie einen
Blumenstrauß für seine Ehefrau. Natür-
lich durften auch die MusikerInnen an
diesem Abend so kurz vor Weihnachten
nicht leer ausgehen. In diesem Jahr gab
es, nach einer Probenuhr im letzten Jahr,
auch wieder etwas Nützliches für unse-
re Musiker. Neben einem Schokoweih-
nachtsmann gab es Magnete für stürmi-
sche Auftritte, sowie einen Textmarker,
damit die Änderungen in den Noten auch
richtig gekennzeichnet werden können.
Anschließend konnte man noch bis spät
in den Abend das vergangene musikali-
sche Jahr mit einem Überraschungsgast
Revue passieren lassen. Ein herzliches
Dankeschön den Organisatoren Volker
und Klaus sowie allen, die einen Salat
oder etwas Süßes mitgebracht hatten.

Jungmusiker in Kürnbach erfolgreich
Zwischen Weihnachten und Neujahr tra-
fen sich zum Abschluss des Jahres 2014
wieder über 100 Jungmusiker verschie-
denster Musikvereine in der Musikaka-
demie in Kürnbach um die Leistungs-
abzeichen des Blasmusikverbandes
Karlsruhe abzulegen. Vom Musikverein
Bruchhausen waren Leonie Pöschl (Kla-
rinette) und Alisa Stieglbauer (Flöte) in
der Kategorie „Bronze“ mit dabei. Nach-
dem sich bereits im Vorfeld intensiv in
den Fächern Musikkunde, Rhythmik,
Gehörbildung sowie „Praxis“ auf den
Lehrgang vorbereitet wurde, wurde das
Ganze in diesem Wochenlehrgang noch
verfeinert. Den Abschluss bildete, nach
der Urkundenübergabe, ein gemeinsa-
mes Konzert der Lehrgangsteilnehmer.
Herzlichen Glückwunsch für diese tolle
Leistung und an Marius Papp für die
Lehrgangsvorbereitung.

Neue Beitragsordnung trat zum
01.01.2015 in Kraft
Auf Grund der neuen Zuschussrichtlini-
en der Stadt Ettlingen wurde in der Jah-
reshauptversammlung vom 20.03.2014
beschlossen den Jahresbeitrag anzuhe-
ben sowie einen Jugend- und Familien-
beitrag einzuführen.

HierdieneugestalteteBeitragsordnung:
Erwachsene aktive und passive Mitglie-
der: 30,00 €, Kinder/Jugendliche aktive
und passive Mitglieder bis zur Vollen-
dung des 18. Lebensjahres: 15,00 €, Fa-
milienbeitrag: 50,00 €
Probenbeginn 2015
Ins neue musikalische Jahr startet das
Blasorchester wieder am 08.01., die Ju-
gendkapelle am 13.01.2015.

Veranstaltungen 2015
01.05. Mai-Treff, 12.&13.06. Teilnahme
am „Froschbacher Dorffest“, 12.09. „Kel-
terfescht“, 01.11. Konzert in St. Josef,
08.11. Gedenkgottesdienst in St. Josef
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MVB im Internet
Aktuelles rund um den Musikverein und
noch vieles mehr finden Sie auf unserer
Homepage www.mv-bruchhausen.de.
Reinschauen lohnt sich!

Der Schäferhundeverein gibt bekannt:
Am Samstag, 17. Januar, wollen wir uns
um 19 Uhr zu einer Winterfeier im Ver-
einsheim treffen. Bitte melden Sie Ihre
Teilnahme bis zum 10. Januar bei unse-
rer Wirtin im Vereinsheim an, damit sie
das Essen planen kann. Das Menu wird
16 - 18 Euro kosten. Kinder unter 12
Jahren sind frei.
Wir würden uns freuen, möglichst viele
Mitglieder, Freunde und deren Angehöri-
ge an diesem Abend begrüßen zu kön-
nen und mit ihnen einen schönen Abend
zu verbringen.
Die Jahreshauptversammlung findet am
25. Februar, 20 Uhr im Vereinsheim statt.
Anträge zur Tagesordnung reichen Sie
bitte bis spätestens 24. Januar beim
Vorstand, Elmar Pedajas, ein. Die Ta-
gesordnung wird Anfang Februar hier im
Amtsblatt veröffentlicht, im Vereinsheim
am schwarzen Brett ausgehängt bzw.
kann auf unserer Homepage eingesehen
werden. Es erfolgt keine weitere schrift-
liche Einladung.
www.og-bruchhausen.de

Ortsverwaltung

Ausstellung
40 Jahre Große Kreisstadt Ettlingen
Ab Dienstag 13. Januar bis Freitag 30.
Januar ist die Ausstellung „40 Jahre
Große Kreisstadt Ettlingen“ im Sitzungs-
saal des Rathaus Ettlingenweier zu se-
hen. Geöffnet ist während der Dienstzei-
ten der Ortsverwaltung:

Montag von 7 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 7 bis 12 Uhr
und von 13 bis 16 Uhr
Donnerstag von 7 bis 12 Uhr und von
14 bis 18 Uhr
Freitag von 7 bis 12 Uhr
In der Ausstellung lässt sich gut nach-
vollziehen, welche Entwicklungen die-
ser Neubildung der Großen Kreisstadt
vorangingen. Den Zahlen und Fakten
von damals und heute stehen die Über-
schriften vieler Zeitungsausschnitte aus
den 70er Jahren gegenüber. Diese spie-
geln die Skepsis wider, die es gegen die
„Eingemeindung“ gab. Man hatte Sorge
um den Verlust der Selbstständigkeit
und Angst vor Fremdbestimmung. So
ist diese Ausstellung keine „trockene

Angelegenheit“, sondern lässt manche
Erinnerungen aufleben. Die Bevölkerung
ist herzlich eingeladen, die Ausstellung
zu besuchen.
Elisabeth Führinger

Geänderte Müllabfuhrtermine
Bitte beachten Sie, dass in dieser Woche
die graue Tonne (Restmüll) am Samstag,
10. Januar, geleert wird. Nächste Woche
findet die Leerung der grünen Tonne
(Wertstoff) am Freitag, 16. Januar, statt.

Sammelstelle für Christbäume
Christbäume können auf dem Grünab-
fallsammelplatz während der Öffnungs-
zeiten am Mittwoch und Samstag von
13 Uhr bis 16 Uhr abgegeben werden.
Die Bäume dürfen nicht außerhalb der
Öffnungszeiten vor den Toren abgelegt
werden, wie das natürlich auch für Grün-
abfall untersagt ist. Leider wird das in
letzter Zeit immer wieder nicht beachtet.

Ettlinger Kinder- und Familienpass
Der Ettlinger Kinder- und Familienpass
kann ab Januar per Antrag für 2015
verlängert werden, ebenso werden Neu-
anträge entgegengenommen. Alle Anträ-
ge können auch auf der Ortsverwaltung
Ettlingenweier gestellt werden.
Den Kreis der Berechtigten können Sie
dem Amtsblatt Nr. 51/52 auf Seite 12
entnehmen oder der Homepage der
Stadt Ettlingen: Startseite / Bildungs &
Soziales /Famile / Ettlinger Kinder- und
Familienpass.

Fußballverein
Ettlingenweier 1909 e.V.

Abt. Wandern
Die erste Wanderung in 2015 ist am
Sonntag, 18. Januar.
Sie führt von Forchheim durch die Rhein-
niederung über den Rheinhauptdamm
nach Rappenwört. Mittagseinkehr ist im
„Naturfreundehaus Bootshaus“ in Rap-
penwört.
Danach kann noch das Naturschutz-
zentrum einschl. Wildgehege besucht
werden.
Treffpunkt:
9.15 Uhr Ettlingen-Stadt
9.28 Uhr Abfahrt
Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Christa Precht,
Tel. 98175.
Die Wandertermine für 2015 müssen
festgelegt werden.
Bitte ggfs. Wandervorschläge mitbringen.

Weihnachtsfeier der Springbohnen
Kurz vor Weihnachten, am 20.12., fand
die Weihnachtsfeier der Springbohnen
im Vereinsheim statt, zu der auch der
Nikolaus kam und Geschenke an die
Kleinsten des Vereins verteilte.

Es wurde gebastelt und gesungen und
es gab außerdem viele Leckerein. Die
GroKaGe bedankt sich bei den Trainern,
Betreuern und Helfern, die den Kindern
mit der Feier wieder eine große Freude
bereiteten.

Termine
Die GroKaGe startet zu Beginn des Jah-
res durch und wünscht allen ein gutes
neues Jahr. Die Prunksitzungen finden
am 31.1. und 7.2. jeweils um 19:31 Uhr
in der Bürgerhalle in Ettlingenweier statt.
Der Kartenvorverkauf hierzu findet am
17.1. und 24.1. jeweils von 10 bis 13
Uhr im Vereinsheim statt.
Am 15.2. ist in der Rosenstraße in Ett-
lingenweier der alljährliche Närrische
Jahrmarkt ab 12 Uhr. Die Fastnachts-
verbrennung findet am 17.2., begin-
nend mit einem Trauerzug durchs Dorf
ab 19 Uhr statt.

Termine
Wir hoffen, dass alle unsere Mitglieder
und Freunde gut ins neue Jahr gekom-
men sind und wünschen nochmals alles
Gute, Gesundheit und Zufriedenheit in
2015.
Termine im Januar:
Do. 8. Jan. 19 Uhr Singrunde
Mi. 21. Jan. 15 Uhr Spielnachmittag

Ortsverwaltung

Liebe Einwohner von Oberweier,
auf diesem Wege wünsche ich allen
Einwohnern von Oberweier ein gutes,
gesundes neues Jahr – in das Jubilä-
umsjahr von Oberweier.
Anlässlich dieses Jubiläums wollen wir an
folgenden Terminen gemeinsam feiern:

25. April 2015 – offizieller Festakt in der
Waldsaumhalle
3. und 4. Juli 2015 – großes Dorffest
17. Oktober 2015 – Festgottesdienst mit
Gemeindefest
Zu allen Terminen laufen die Vorberei-
tungen.
Der anlässlich der Feierlichkeiten ge-
gründete Projektchor trifft sich erst-
mals am Samstag, den 10.01.2015 um
14.30 Uhr in der Waldsaumhalle.
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Über eine rege Teilnahme an den laufen-
den Vorbereitungen und den Feierlich-
keiten freuen sich neben den örtlichen
Vereinen und Institutionen auch die Mit-
glieder des Ortschaftsrates.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sternsinger

Auch in diesem Jahr sind die Sternsin-
ger am vergangenen Wochenende von
Haus zu Haus gegangen, um für die
gute Sache zu sammeln.
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Ministranten von St. Wendelin, die die
Sternsinger-Aktion durchgeführt haben.
Ein ganz besonderer Dank an die hel-
fenden Eltern, die diese Aktion auch in
diesem Jahr wieder unterstützt haben.

Kath. öffentliche Bücherei

Unsere kleine Bibliothek in Zahlen
2014 konnten wir uns über 51 neue Le-
ser freuen, insgesamt wird die Bibliothek
von 148 Lesern rege genutzt. Die Mehr-
heit unserer Leser (85 Entleiher) sind
Kinder unter 12 Jahren. Unser Bestand
umfasst 1808 Bücher und Zeitschriften
und 329 CDs und Kassetten. Im Jahr
2014 wurden insgesamt 150 neue Medi-
en angeschafft.
Finanziell getragen wird die Bibliothek
jeweils zu einem Drittel von der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Süd, der Erzdiozöse
Freiburg und von Spenden. An dieser
Stelle sei allen Spendern nochmals
herzlich gedankt.
2014 hatten wir 92 Stunden für Sie ge-
öffnet. Rund 60 Stunden benötigten wir
– ein Team aus 15 ehrenamtlichen Frau-
en - um die Hintergrundarbeit zu erle-
digen: Medienauswahl, Medien erfassen
und einbinden, aufräumen, aussortieren,
Veranstaltungen vorbereiten und vieles
mehr.......
An einem einzigen Ausleihtag werden
im Durchschnitt 57 Medien verliehen.
Unser Rekordausleihtag war 2014 der 8.
Mai. An diesem Tag wurden 111 Medien
ausgeliehen!
Die Weihnachtspause haben wir dazu
genutzt, um neue Medien für Sie an-
zuschaffen. Neue Biographien, Romane
von Dora Heldt und Cecelia Ahern so-
wie den „neuen Kluftinger“ - für unsere
Krimifans - halten wir bereit. Natürlich
haben wir auch den Wunschzettel un-
serer jüngeren Leser abgearbeitet und

beispielsweise Neues vom Drachen Ko-
kosnuss und den dritten Band von Zei-
tenzauber bestellt.
Kommen Sie doch einfach vorbei. Am
8. Januar haben wir wieder von 17 – 19
Uhr geöffnet und freuen uns auf Sie/
auf Dich.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2015
Am Montag, 26. Januar, findet um 19.30
Uhr die Jahreshauptversammlung in der
Grundschule Oberweier statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den und Feststellung der fristgerech-
ten Einladung

2. Bekanntgabe eventuell eingegange-
ner Anträge

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes/Verwal-

tung
8. Neuwahlen
9. Anträge und Verschiedenes

10. Vorschau für das Jahr 2015
Anträge zu Punkt 9 können bis Diens-
tag, 20. Januar, beim 1. Vorsitzenden
Manfred Dürr, Bergstr. 28 in Oberweier
eingereicht werden.
Die Fördergemeinschaft unterstützt mit
ihrer Arbeit Schulprojekte und Aktivitä-
ten, die allen Schülern/Schülerinnen zu-
gute kommen und sowohl den Kindern
als auch den Großen viel Spaß berei-
ten. Deshalb freut sich der Verein immer
über rege Beteiligung und Unterstützung
sowie neue Ideen und Vorschläge für die
Vereinsarbeit.

TSV Oberweier
Nicht vergessen: Altpapiersammlung
und Christbaumentsorgung
Die nächste Altpapiersammlung und
Christbaumentsorgung findet am Sams-
tag, 10. Januar statt. Bitte das Papier
wie üblich ab 9 Uhr gebündelt am Geh-
wegrand bereitstellen.
Vielen Dank im Voraus

Ausflug
Am 27.12. war es wieder soweit. Die
Mitglieder der AH-Abteilung machten
zusammen mit Freunden der AH einen
Ausflug. Das erste Ziel war die Gast-
stätte Alter Bahnhof Malsch. Hier stärkte
man sich mit einem Frühstück für die
Weiterfahrt in Richtung Freudenstadt.
Ab Kirschbaumwasen machten dann
bei winterlichen Bedingungen die meis-
ten eine ca. 1 1/2 stündige Wanderung
zum Tagesziel, dem Panoramastüble in
Baiersbronn-Schwarzenberg.

Die Gruppe, die zwischenzeitlich auf 30
Personen angewachsen war, verbrachte
ein paar schöne Stunden. Gegen 23 Uhr
machte man sich wieder Richtung Hei-
mat auf. Der Weg zur örtlichen Haltestel-
le in Schönmünzach wurde romantisch
mit Fackeln ausgeleuchtet. Alles in allem
war es wieder ein äußerst gelungener
Ausflug.

Musikverein Oberweier

Nachruf für Herrn Willi Müller

Der Musikver-
ein Oberwei-
er trauert um
seinen Eh-
rendirigenten
Willi Müller
26.12.1918-
10.12.2014.
Willi Müller
war von 1970
bis 1990 Diri-
gent des Mu-

sikvereins Oberweier. In seiner Zeit
als Dirigent baute er das Orchester
durch intensive Nachwuchsarbeit und
Jugendförderung zu einem leistungs-
starken Klangkörper aus. In seiner
Zeit errang der Musikverein bei Wer-
tungspielen des Verbands drei Mal
einen ersten Platz.
1990 wurde Willi Müller durch Ober-
bürgermeiser Josef Offele für sein
musikalisches Wirken als Dirigent der
Musikvereine von Oberweier, Durlach,
Kleinsteinbach und der Straßenbah-
nerkapelle mit dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet.
Seit 1990 war Willi Müller Ehrendiri-
gent des Musikvereins Oberweier. Bis
in sein hohes Alter war Willi Müller
weiterhin als aktiver Musiker tätig.
Seine Verbundenheit mit dem Ver-
ein demonstrierte er bis letztes Jahr
durch regelmäßige Besuche bei un-
seren Konzerten und Festen.
Die Mitglieder des Musikvereins trau-
ern mit der Familie und allen Freun-
den um Willi Müller. Wir werden Willi
Müller ein ehrendes Gedenken be-
wahren.

MVO-Veranstaltungen für 2015
Der Musikverein Oberweier bedankt
sich bei allen Mitgliedern, Freunden und
Helfern für die Treue und Unterstützung
im Jahr 2014. Dank Ihrer Mithilfe und
Unterstützung waren unsere Frühschop-
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pen, das Konzert und das Straßenfest
jeweils ein voller Erfolg. Ein besonderer
Dank gilt auch allen Musikvereinen, die
uns durch ihre Gastauftritte unterstützt
haben.
Großen Anteil am Erfolg des Jahres
2014 haben aber vor allem die akti-
ven Musiker und unser Dirigent, Michael
Strobel.
Wir hoffen, Sie auch in 2015 bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Wir bitten Sie, sich die Termine für 2015
bereits vorzumerken:
15. März Matinée mit Jugendkapellen.
7. März Jahreshauptversammlung
16. Mai Frühjahrskonzert
03/04. Juli MVO-Stand am Geburtstag
900-Jahre Oberweier
31. Juli Straßenfest am Markplatz
18. Oktober Herbstfest
Der Verein wünscht allen aktiven und
fördernden Mitgliedern, Freunden, Hel-
fern, und der Oberweirer Bevölkerung
ein erfolgreiches, glückliches Jahr 2015.

Fototermin für Vereinsmitglieder
Am 25. Januar bitten wir alle Mitglieder
des Kleintierzuchtvereins sich um 11
Uhr bei Karl-Heinz Krieg, Etogesstraße
22 in Oberweier einzufinden. Grund für
dieses Treffen ist ein Vereinsbild zum 75
Jährigen Bestehen des Vereins und für
die Festschrift für 900 Jahre Oberweier
zu machen.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder ein-
geladen.
Um eine kurze Anmeldung zur besseren
Planung wir gebeten.
Anmeldung an:
Karl-Heinz Krieg
Etogesstraße 22
76275 Ettlingen
Tel. 07243/98909
oder per Email: ktzv-oberweier@web.de

Jahreshauptversammlung 2015
Am Donnerstag, 5. Februar, findet die
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier statt, zu
der alle Mitglieder herzlich eingeladen
sind.

Die Tagesordnung sieht folgende
Punkte vor:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung
2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis 23.01.2015 an den 1. Vorsitzen-
den, Stephan Andretzky, Etogesstrasse
42, 75275 Ettlingen-Oberweier einzurei-
chen.

VdK Ortsverband
Oberweier
Bei der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung im November, zu der alle
Mitglieder persönlich eingeladen waren,
wurde einstimmig beschlossen, dass
der Ortsverband Oberweier dem Orts-
verband Ettlingenweier zugeordnet wird.
Somit werden die Mitglieder ab dem
01.01.2015 dem Ortsverband Ettlingen-
weier überstellt.

Wir wünschen allen ein gutes und ge-
sundes neues Jahr 2015.

TV Schluttenbach

Abt. Faustball

Nachruf
Die Faustballabteilung des TV Schlut-
tenbach trauert um Rupert Andrasch-
ko, den „Böhmerwälder“. Er hat viele
Jahre unseren Sportplatz mit Liebe
gepflegt.
Bei vielen kleinen Festen und Feiern
der Faustballabteilung hat er mitge-
holfen und uns unterstützt. Aktive
Faustballspieler und unser Trainer
gaben ihm mit der Vereinsfahne am
2.1.2015 das letzte Ehrengeleit.
Wir werden unseren „Böhmerwälder
Rupert“ stets in dankbarer Erinnerung
behalten.

Vorschau für die nächsten Spieltage:
Die erste Mannschaft bestreitet ihren
nächsten Spieltag in der Verbandsliga
Baden am Sonntag, 11. Januar.
Die Spiele mit Schluttenbacher Betei-
ligung beginnen um 13 Uhr im Hallen-
sportzentrum in 77933 Lahr.

Die zweite Mannschaft bestreitet am
Sonntag, 11. Januar, einen Heimspieltag.
In der Franz-Kühn-Halle in Bruchhau-
sen findet der 5. Spieltag der Landesliga
statt.
Spielbeginn ist um 10 Uhr.

Ergebnisse vom letzten Spieltag
am 21. Dezember der Landesliga in
Ettlingen
TV Schluttenbach 2 - TV Oberweier

12 : 10 7 : 11 6 : 11
TV Schluttenbach 2 – Oberndorf

11 : 4 11 : 8

Tabelle:
1. TV Bretten 12 : 4
2. TV Öschelbronn 10 : 2
3. TV Oberweier 10 : 8
4. ESG Karlsruhe 8 : 8
5. TV Muggensturm 6 : 6
6. TV Schluttenbach 2 4: 12
7. TV Oberndorf 4: 14

Wirtshaussingen
Der Gesangverein Sängerkranz Schlut-
tenbach möchte auf das Wirtshaussingen
am Donnerstag, 8. Januar, im Dorfge-
meinschaftshaus, Gasthaus am Linden-
brunnen um 20 Uhr hinweisen und Sie
wieder herzlich dazu einladen.
Dieses Wirtshaussingen ist immer am
zweiten Donnerstag eines jeden Monats.
Gäste aus nah und fern sind natürlich
willkommen.

Ortsverwaltung
Zum neuen Jahr
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
Schöllbronn wünschen allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesundes und
glückliches neues Jahr!
Auch in 2015 erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 2416, per Email un-
ter ov-schoellbronn@ettlingen.de oder
persönlich zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Grünabfallsammelplatz Spessart we-
gen Tiermaskenumzug geschlossen
Wegen des Tiermaskenumzugs in Spes-
sart muss der Grünabfallsammelplatz
bereits am Samstag, 17. Januar kom-
plett abgeräumt sein. Deshalb kann
kein Grünabfall an diesem Samstag in
Spessart angeliefert werden. Aufgrund
der Kooperation zwischen Spessart und
Schöllbronn können jedoch am 17.Ja-
nuar in Schöllbronn zusätzliche bzw.
verlängerte Öffnungszeiten angeboten
werden, so dass dort von 11 bis 16
Uhr geöffnet sein wird. Ab Samstag,
24.Januar ist der Grünabfallsammelplatz
in Spessart wieder zu den gewohnten
Zeiten geöffnet.

Senioren-Adventsfeier
Am 14. Dezember trafen sich traditions-
gemäß die älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger zur Adventsfeier im Pfarrsaal
St. Bonifatius. In angenehmer Atmo-
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sphäre verbrachte man den Nachmittag,
wie immer bestens versorgt von den flei-
ßigen Mitgliedern des DRK Schöllbronn-
Schluttenbach.
Ortsvorsteher Steffen Neumeister konn-
te zu Beginn feststellen, dass in diesem
Jahr überraschend viele Ältere der Ein-
ladung der Gemeinde gefolgt sind und
freute sich, dass die Gelegenheit zum
gemütlichen Beisammensein offensicht-
lich wieder verstärkt wahrgenommen
wird. Er überbrachte die Grüße der Ver-
waltungsspitze und des Ortschaftsrates
und gab einen Überblick über die Ver-
änderungen und Schöllbronner Projekte
im Jahr 2014. Anschließend bedankte
er sich bei den Mitgliedern des Ort-
schaftsrates für die vielfältige Arbeit und
das Engagement in und für Schöllbronn.
Pfarrer Alfred Pummer nutzte sein Gruß-
wort, um den Anwesenden eine unter-
haltsame und zugleich nachdenkliche
Weihnachtsgeschichte vorzutragen.
Das weitere Unterhaltungsprogramm
wurde von Mitgliedern des Tennisclub
Rot-Weiß organisiert und vorgetragen.
Hier erlebten die Anwesenden, mode-
riert von Chris Howard, mit Gedichten,
kleinen Anekdoten und Liedern zum
Mitsingen mitreißende Momente. Ins-
besondere begeisterte das speziell für
dieses Adventswochenende zusammen-
gestellte Trio aus Klavier (Chris Howard),
Trompete (Markus Schwind) und Saxo-
phon (Jürgen Miller) die Anwesenden
im schön geschmückten Pfarrsaal. Ein
rundum gelungenes und kurzweiliges
Programm.
Großer Dank gilt den Mitgliedern des
DRK für die Verpflegung, dem Tennis-
club für die Programmgestaltung sowie
allen Beteiligten, die zum Gelingen des
Adventsnachmittags beigetragen haben.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweise
Yoga auf dem Stuhl
Im Januar fallen die Yoga-Übungen aus
Veranstaltungstermine
Montag, 12. Januar
14:30 Uhr – Handarbeiten In geselliger
Runde werden Handarbeiten gefertigt,
die nach Fertigstellung an eine soziale
Einrichtung weitergegeben werden.Woll-
spenden werden jederzeit gerne entge-
gengenommen.
Dienstag, 13. Januar
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung zum Neujahrsempfang
Wir laden herzlich zum Neujahrsemp-
fang ein, der am Dienstag, 13. Januar,
um 14.30 Uhr im Pfarrsaal neben der
Kirche stattfindet und unter dem Motto
„Fröhlich in das neue Jahr“ gestaltet
wird. Die Mitarbeiter im Altenwerk freuen
sich auf zahlreiches Kommen.

ARGE Schöllbronner
Vereine

Termine 2015 der ARGE Schöllbronner
Vereine
1. Jahreshälfte 2015
16. Januar
Tennisclub Rot-Weiß –
Jahreshauptversammlung
24. Januar
Gesangverein – Sängerabend
24. Januar
Narren-Zunft –
Narrenbaumstellen und Narrenmesse
25. Januar
Musikverein „LYRA“ –
Jahreskonzert in der Stadthalle
27. Januar
Naturerhaltung u. Heimatpflege –
Diavortrag „Wunder der Natur“
30. Januar
Freiwilliger Feuerwehr –
Jahreshauptversammlung
31. Januar
Narren-Zunft – 1. Zunftabend
7. Februar
Narren-Zunft – 2. Zunftabend
14. Februar
Narren-Zunft – Fasenachtsumzug
16. Februar
Musikverein „LYRA“ – Ramba Zamba
17. Februar
Narren-Zunft – Schatullaverbrennung
6. März
Obst- und Gartenbauverein –
Jahreshauptversammlung
13. März
Gesangverein Sängerbund –
Jahreshauptversammlung
21. März
Kleintierzüchterverein –
Generalversammlung
22. März
Badminton-Club – Jugendturnier in der
Franz-Kühn-Halle
26. März
Badminton-Club –
Jahreshauptversammlung
27. März
Musikverein „LYRA“ –
Jahreshauptversammlung
28. März
Naturheilverein –
Jahreshauptversammlung
31. März
Naturerhaltung u. Heimatpflege –
Jahreshauptversammlung

4. April
Obst- und Gartenbauverein –
Anbringen der Ostergirlande
ARGE Schöllbronner Vereine
12. April
Naturerhaltung u. Heimatpflege –
Exkursion „Was fliegt da?“
16. April
Förderverein Waldbad –
Jahreshauptversammlung
26. April
Naturerhaltung u. Heimatpflege –
Vogelstimmenexkursion
Tennisclub Rot-Weiß – Saisoneröffnung
1. Mai
Gesangsverein Sängerbund –
Bewirtung in der Festhalle
8. Mai
TSV – Jahreshauptversammlung
14. Mai
Tennisclub Rot-Weiß – Schleifchenturnier
17. Mai
Gesangverein Sängerbund –
Maiwanderung
13. Juni
Gesangverein Sängerbund –
Tagesvereinsausflug
20. + 21. Juni
Musikverein „LYRA“ - Waldfest
(Die 2. Jahreshälfte 2015 folgt in der
nächsten Ausgabe)

TSV Schöllbronn
Gelungene Weihnachtsfeier der
Gymnastikabteilung

Von links U. Walter, S. Stückler, D. Meier,
W. Heck, R. Baumann, K. Menzel, B. Karl,
D. Schneider

Anlässlich der Weihnachtsfeier der Gym-
nastikabteilung, die mit Gedichten und
Vorführungen der Teilnehmerinnen be-
gann und danach mit Bildern aus den
Veranstaltungen der Gruppe, die von I.
Scholl treffend zusammengestellt wur-
den, ihre Fortführung fand, ehrte Vor-
standsmitglied W. Heck die Übungs-
leiterin R. Baumann, die seit nunmehr
22 Jahren die sportliche Leitung - der
Gruppe - inne hat, und die innerhalb der
Abteilung für die Organisation verant-
wortlichen Damen, mit einem Blumen-
gruß. In seiner Ansprache informierte er
die Gruppe über aktuelle Themen im
Verein. So erwähnte er, dass 2015 die
Planungsphase für die Sporthalle in die
entscheidende Phase geht und hoffent-
lich 2016 mit der Bauphase begonnen
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wird. Auch beim Sportfest wird es Neu-
erungen geben. Zunächst soll das Fest
nur über das Wochenende von Freitag
bis Sonntag und zwar vom 17. -19. Juli
stattfinden. Wobei bereits am Freitag
der 1. Höhepunkt gesetzt wird, wenn
„Die Kirchberger, eine Party & Oktober-
festband aus der Pfalz die Vereinshalle
zum Kochen bringt“. W. Heck erwähnte
auch, dass die Hallenkosten, die nun
zu 75% geleistet werden müssen, den
Verein finanziell zusätzlich belasten.
Trotzdem, meinte er, wird es 2015 keine
Beitragserhöhungen geben.
Erfreut konnte W. Heck darüber berich-
ten, dass der Wechsel bei den Club-
hauspächtern geräuschlos über die
Bühne gegangen ist und sowohl das
Wirtsehepaar Koufalis als auch die TSV
Verantwortlichen uneingeschränkt mit
der aktuellen Situation hoch zufrieden
sind.
Abschließend bedankte sich W. Heck
bei den Teilnehmerinnen der Gymnastik-
gruppe für die „helfende Unterstützung“
bei den diversen Vereinsveranstaltungen
und wünschte allen Beteiligten noch
eine schöne Veranstaltung, ein erhol-
sames Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

TSV lässt Teilnahme am Marktfest
2015 ruhen
Die Verwaltung des TSV Schöllbronn hat
in ihrer letzten Sitzung des Jahres 2014
einstimmig beschlossen, dass der TSV
die Teilnahme am Marktfest 2015 ruhen
lässt und somit in diesem Jahr NICHT
teilnehmen wird.

Zur Erklärung:
Ein Punkt, warum sich die Verwaltung
zu diesem Schritt entschlossen hat, war
der Umstand, dass in den letzten Jahren
die Hilfe der Mitglieder (trotz intensivster
Bemühungen durch unsere Mitglieder-
verwaltung), bis auf wenige Ausnahmen
immer stärker nachgelassen hat und
das Marktfest somit immer mehr zu ei-
ner Veranstaltung der Verwaltung wurde.
Ein weiterer Punkt ist die Tatsache,
dass die Kosten(z.B. für Strom, Wasser,
GEMA etc.) für die Teilnahme am Markt-
fest inzwischen sehr hoch geworden
sind, dieser Umstand wurde von den
Vereinen bei der Stadt schon moniert,
und wenn zum Beispiel das Wetter nicht
mitspielt (was leider die beiden letzten
Jahre der Fall gewesen ist) steht der
Aufwand in keinster Weise mehr im Ver-
hältnis zu dem Nutzen für den Verein.
Es muss abschließend nochmals deut-
lich darauf hingewiesen werden, dass
die relativ hohen Kosten nicht der ent-
scheidende Faktor für die Nichtteilnah-
me sind, denn schließlich ist sich die
Verwaltung darüber bewusst, dass der
Verein auch eine gewisse Verpflichtung
gegenüber der Stadt innerhalb des Ver-
anstaltungsangebotes hat.
Der Hauptgrund ist eindeutig die man-
gelnde Hilfsbereitschaft der Mitglieder !

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 20. Dezem-
ber 2014 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt. Für die Un-
terstützung und Bereitstellung des Alt-
papiers möchten sich die Jugendlichen
herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 21. März, statt. Die Ver-
einsjugend bedankt sich schon vorab
für Ihre Unterstützung.

Jahreskonzert
„Auf in die Stadthalle Ettlingen ... „,
heißt es wieder am Sonntag, 25. Janu-
ar, wenn der Musikverein um 17.30 Uhr
sein Jahreskonzert veranstaltet. Mit dem
Motto: „Ein Streifzug durch die Welt sin-
fonischer Blasmusik“ haben die Musi-
kerinnen und Musiker unter der Leitung
von Kajo Lejeune wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet.
Neben der Ouvertüre zur Oper „Nabuc-
co“ von Giuseppe Verdi steht von Jo-
hann Strauß die Schnellpolka „Leichtes
Blut“ auf dem Programm. Mit „Jenseits
von Afrika“ von John Barry ist die Film-
musik ebenfalls Bestandteil des Kon-
zertabends. Mit „Blue Rock“ von Philip
Spark, dem „Ungarischen Tanz Nr. 5“
aus der Feder von Johannes Brahms
oder Highlights des Musicals „Chicago“
sind musikalisch abwechslungsreiche
Werke ebenfalls Bestandteil des Kon-
zerts.
Das Jugendorchester LyraMonie un-
ter seiner Dirigentin Isabell Liebich hat
ebenfalls eine schwungvolle Auswahl an
Musikstücken für Sie vorbereitet.
Freuen Sie sich auf einen musikalisch
abwechslungsreichen und kurzweiligen
Konzertabend.
Karten sind im Vorverkauf bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, bei Getränke
Kiefer, der Stadtinformation (7 Euro)
oder an der Abendkasse (8 Euro) er-
hältlich.
Ermäßigte Karten für 4,00 Euro (Kinder
ab 12 Jahren) sind nur an der Abend-
kasse erhältlich.
Weitere Information sind auch im Inter-
net unter www.mv-schoellbronn.de zu
finden.

Einsatzbericht „Wasserschaden“ vom
01. Januar
Am Neujahrstag wurde die Abteilung
Schöllbronn um 14:44 Uhr in die Weie-
rer Straße alarmiert. Dort war in einem
derzeit unbewohnten Gebäude eine bei
Renovierungsarbeiten unter dem Dach
neu verlegte Wasserleitung vermutlich
infolge der kalten Witterung der vergan-

genen Tage eingefroren und aufgeris-
sen. Nach Einsetzen des Tauwetters trat
das Wasser mit einem kräftigen Strahl
aus dem Riss aus und setzte zunächst
das Dachgeschoss unter Wasser. Von
dort sickerte das Wasser Stockwerk für
Stockwerk durch die Fußböden nach
unten bis in den Keller des Hauses und
verursachte dabei einen hohen Sach-
schaden am Gebäude und einigen Ein-
richtungsgegenständen. Die Feuerwehr
stellte zunächst Wasser und Elektrizität
ab, arbeitete sich dann Stockwerk für
Stockwerk nach unten und nahm mittels
Wassersaugern das ausgetretene Was-
ser auf. Da der Wasserstand nur sehr
niedrig, dafür aber flächendeckend in
den Stockwerken war, gestalteten sich
die Arbeiten recht langwierig. Erst gegen
17:30 Uhr konnte der Einsatz beendet
und das Gebäude wieder an die Eigen-
tümer übergeben werden. Die Abteilung
Schöllbronn war mit zwei Löschfahrzeu-
gen und insgesamt 11 Mann unter der
Leitung von Abt.-Kommandant Reinhard
Müller im Einsatz. Auch der 2. stellv.
Kommandant der Feuerwehr Ettlingen,
Johann Abend, machte sich vor Ort ein
Bild des Geschehens und sorgte für
die technische Unterstützung mit einem
weiteren Wassersauger aus der Abt.
Schluttenbach.

When the snow fällt wundervoll
and the Glühwein schmeckt so toll,
when we always Plätzchen kauen

and so gern a Schneemann bauen,
then we know, it is so weit:

She is da, the Weihnachtszeit.
Wir wünschen euch:

Besinnliche Lieder, manch‘ liebes Wort,
Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.
All unseren Freunden, Gönnern,

Sponsoren, Passiven und Aktiven
ein glückliches, gesundes und

erfolgreiches neues Jahr,
Eure Chaos Moggel!

Für alle Aktiven, bitte nicht vergessen:
erste Probe im neuen Jahr ist am

Mittwoch 7.1. für den Auftritt am 10.1.!

Ortsverwaltung

Grünabfallsammelplatz Spessart
wegen Tiermaskenumzug geschlossen
Wegen des Tiermaskenumzugs in Spes-
sart muss der Grünabfallsammelplatz
bereits am Samstag, 17. Januar kom-
plett abgeräumt sein. Deshalb kann kein
Grünabfall an diesem Samstag in Spes-
sart angeliefert werden.
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Aufgrund der Kooperation zwischen
Spessart und Schöllbronn können je-
doch am 17.Januar in Schöllbronn zu-
sätzliche bzw. verlängerte Öffnungszei-
ten angeboten werden, so dass dort von
11 bis 16 Uhr geöffnet sein wird. Ab
Samstag, 24.Januar ist der Grünabfall-
sammelplatz in Spessart wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet.

Fundsachen

Gefunden:
Bei der Ortsverwaltung Spessart wurde
ein Smartphone abgegeben.
Fundort:
Funkturm Richtung Benjeshecke.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung Spessart unter Tel. 07243/2286.

Arbeitskreis 3. Welt
Doris Kornelius bedankt sich bei allen
Helferinnen und Helfern für die Unterstüt-
zung bei der Durchführung der verschie-
denen Aktionen zu Gunsten der Projekte
in Indien (Deepam und Mitraniketan), Af-
rika (Schwester Brigitte, Krankenstation
in Kamerun) sowie Pater Urs, Brunnen
für Afrika) mit einem „Vergelt‘s Gott“.
Ihr Dank gilt auch allen, die den Ar-
beitskreis mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben.
Der Arbeitskreis würde sich über Ver-
stärkung sehr freuen.
Nicht nur Geldspenden, sondern auch
ein paar Stunden Zeit können helfen,
diese Projekte auch in Zukunft zu un-
terstützen. Handarbeiten (z. B. hand-
gestrickte Socken) Dekoartikel, selbst-
gekochte Marmelade, Plätzchen usw.
werden zu verschiedenen Anlässen ge-
fertigt und verkauft.
Auch im neuen Jahr wird es wieder Bas-
telnachmittage geben. Eine Terminüber-
sicht über alle geplanten Aktionen ist
in Arbeit und wird baldmöglichst in der
Kirche ausgelegt.
Ansprechpartner für Fragen und Anre-
gungen sind
Doris Kornelius Tel. 07243 28767 und
Andrea Weber Tel. 07243 29117
(ab 18 Uhr) oder jedes andere Mitglied
des Arbeitskreises.

Veranstaltungshinweise
Sturzprävention
Am 12. Januar beginnt ein neuer Kurs.
Es werden wieder 10 Übungseinheiten
stattfinden, jeweils montags um 9:30
Uhr. Auch „Neulinge“ sind willkommen.
Der Beitrag für zehn Übungsstunden be-
trägt 20 Euro.

Qigong
Qigong findet während der Winterzeit
montags und donnerstags jeweils um
9 Uhr statt.

Fit im Alter – an und auf dem Stuhl
Die Gruppe trifft sich weiterhin don-
nerstags um 8:30 Uhr. „Schnuppergäs-
te“ sind willkommen.

Wandergruppe
Am 20. Januar findet die erste Wande-
rung im neuen Jahr statt. Im Kraichgau
wird von Kürnbach nach Sulzfeld ge-
wandert. Dort wird im „Brüssel-Besen“
die Einkehr sein. Die Abfahrt mit dem
Bus ist um 9:11 Uhr am Brünnäckerweg.
Schon am 3. Februar geht es von Ett-
lingen nach Rüppurr, wo beim „Koffler“
eingekehrt wird. Hier wird der Bus um
9:41 Uhr genommen.

Veranstaltungstermine
Montag, 12. Januar
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09.30 Uhr – Sturzprävention
11.00 Uhr – Schach
Donnerstag, 15. Januar
08.30 Uhr – Fit im Alter
09.00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Einladung zu unserem Treffen
am Mittwoch, 14. Januar, um 14 Uhr.
Der Jubiläumsfestzug zum 70. Geburts-
tag des Großherzogs Friedrich von Ba-
den am 9. September 1896 in Karlsruhe
ist unser Thema.
Herr Allinger aus Spessart zeigt uns Bil-
der und berichtet viel Interessantes aus
der Zeit des ausgehenden 19. Jahrhun-
derts.

TSV 1913 Spessart
CSE-Tiermaskenumzug
Im Jubiläumsjahr „750 Jahre Spessart“
findet erstmals ein Tiermaskenumzug
als Tagesumzug des CSE am Sonntag,
18. Januar, statt. Beginn ist um 13.30
Uhr, zuvor ab 11 Uhr sind die Verkaufs-
stände im Dorf und auch das Narrendorf
auf dem Festplatz hinter der Hans-Tho-
ma-Schule geöffnet. Auch der TSV be-
teiligt sich mit einem Verkaufsstand an
dem Tiermaskenumzug. Sie finden uns
auf dem Platz zwischen der Volksbank
Ettlingen eG und dem ehemaligen Gast-
haus „Zur Rose“. Für die Verpflegung in
flüssiger und fester Form der Narren ist
bestens gesorgt!

Fußball-Junioren
Neues Trikot für die C-Junioren
Die Sparkasse Karlsruhe Ettlingen hat
auf Vermittlung von Jürgen Kraft den C-
Junioren der SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach einen Satz Trikots gesponsert.
Kurz vor Weihnachten fand in der Spes-
sarter Zweigstelle der Sparkasse die
Übergabe der Trikots durch Herrn Marco

Cordua an den C-Junioren-Trainer Sven
Schäfer statt. Mit dabei war auch der
TSV-Vorsitzende Eberhardt Weber.

von links: C-Junioren-Trainer Sven Schä-
fer, Sparkassenvertreter Marco Cordua
und TSV-Vorsitzender Eberhardt Weber

Der TSV Spessart und die C-Junioren
der SG Spessart/Schöllbronn/Burbach
bedanken sich ganz herzlich für die
großzügige Unterstützung durch die
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen!

C-Junioren beim Herbert-Becker-
Gedächtnis-Turnier des TSV Reichen-
bach Zweiter
Mit sieben von möglichen neun Punk-
ten schloss die SG aus Spessart die
Gruppenspielphase als Tabellenerster
ab. Neben einem Sieg gegen die SV
Kickers aus Pforzheim (2:1), wie auch
einem Sieg (3:2) gegen die SG aus Lan-
gensteinbach, schaffte man noch ein
Unentschieden (0:0) gegen den späteren
Turnier-Dritten den TSV Reichenbach 1.
Im Halbfinale traf man dann gegen den
TSV-Reichenbach 2. Mit einer spiele-
risch überzeugenden Leistung schlug
man den Gegner 1:0 und zog somit
gegen die SG Siemens aus Karlsruhe
ins Finale ein.
Leider reichte es gegen SG Siemens
nicht für einen Überraschungssieg. Je-
doch erzielte man im Finale (Endstand
3:1) mit Abstand das schönste Tor des
Turnieres. Leon K. und Michel O. lie-
ßen im Alleingang über mehrere Dop-
pelpass-Stationen die Jungs der SG
Siemens recht alt aussehen. Die Tore
des Turnieres für die SG aus Spessart
erzielten Michel O. (5), Luca S. (1) und
Robin S. (1).

Termine für Altpapier
Am Samstag, 17. Januar, besteht die
Möglichkeit, gesammeltes Altpapier hin-
ter die Hans-Thoma-Schule zu bringen.
Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die nächste Altpapiersammlung der Ju-
gendfeuerwehr findet dann am Sams-
tag, 14. März, statt. Alle Altpapiertermi-
ne für Spessart finden Sie online unter
www.ff-spessart.de
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Karten für die Ebersitzungen
(23.+24.1. im Spechtwaldsaal)
und die Gemeinschaftssitzung
(1.2. in der Schlossgartenhalle)
Für Kurzentschlossene: Karten und In-
fos gibts unter 07243 526007 (Jessica
Kiefer).
Tiermaskentreffen mit Tagumzug am
Sonntag, 18. Januar, Start 13.31 Uhr
Heute nochmals die allgemeinen Infos
zu dieser “Jubiläumsveranstaltung”. Der
Umzug hat folgende Wegstrecke: Brün-
näckerweg/Tannenfeldring (Aufstellung)
– Steinäcker-, Allmend-, Haupt-, Kirch-,
Grübstraße - Auflösung bei der Schule.

Aufruf an die Umzugsbesucher!
Ca. 60 Gruppen bzw. Zünfte umfasst
das Teilnehmerfeld. In Spessart stehen
wenige Parkplätze zur Verfügung (ledig-
lich Hartplatz bei den Sportanlagen - je
nach Witterung, und einseitig auf der
Straße/Wiese nach Schöllbronn). Da-
her ist es empfehlenswert, sein Fahr-
zeug auf Ettlinger Parkplätze (Freibad
Ettlingen, Albgauhalle, verlängerte Wil-
helmstraße sowie entlang der Rastatter
Straße und Tiefgarage Stadtbahnhof)
abzustellen und den Buspendelverkehr
im 20-Minuten-Takt (ab 11 Uhr) ab dem
zentralen Omnibusbahnhof (ZOB/Stadt-
bahnhof) Ettlingen zu benutzen, die Hal-
testelle Freibad wird nicht angefahren.
Es gelten die normalen Fahrpreise, je-
doch gibt es die Möglichkeit, mit einer
Sibylla-Familienkarte für 4 Euro mit zwei
Erwachsenen und bis zu drei Kindern
hin und zurück zu fahren.
Die Straßenfastnacht beginnt um 11 Uhr
mit einem “närrischen Frühschoppen”,
natürlich gibts auch überall was zu es-
sen, so dass Sie sich vor dem Umzug
stärken können. Die Spessarter Vereine
bewirten am Umzugsweg und der Car-
nevalverein freut sich auf Sie im Narren-
dorf hinter der Schule.
Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder auf die
Gefahren des Alkoholmissbrauches hin-
zuweisen. Die Polizei wird verstärkt Al-
koholkontrollen bei Jugendlichen durch-
führen. Wenn Jugendliche alkoholisiert
angetroffen werden, wird verwarnt und
es können auch Platzverweise ausge-
sprochen werden.

Wichtig!
Die Anwohner entlang der Umzugsstre-
cke bitten wir, ihre Fahrzeuge am Um-
zugstag außerhalb der Verkehrsfläche zu
parken.

Ausschmückung der Straßen für den
Tiermaskenumzug
Aufruf an die Spessarter Bevölkerung
Wie in jedem Jahr möchten wir die
Spessarter Bevölkerung bitten, den Ort
und insbesondere die Umzugsstrecke
mit Lichter- oder Wimpelketten, Fa-
schingspuppen, Lumpen, Ballone und
ähnlichem zu schmücken, denn dieses

äußere Erscheinungsbild unseres Ortes
macht auch den Reiz eines Umzuges
aus und bleibt den Umzugsteilnehmern
und den Besuchern in Erinnerung. Wir
bedanken uns schon heute ganz herz-
lich bei der Bevölkerung.

Wir werden am Samstag, 10. Januar,
10 Uhr die Lichterketten anbringen (mit
Kran) und sind den Anwohnern gerne
behilflich. Bitte Lichterketten richten
und auf Funktionstüchtigkeit prüfen
(evtl. Ersatzbirnen dazulegen).

Konzession für die Standbetreiber
Wie jedes Jahr weisen wir darauf hin,
dass nur angemeldete Standbetreiber
(Vereine und private Anbieter) eine Kon-
zession zum Verkauf von Getränken und
Speisen ausgestellt bekommen. Stand-
betreiber ohne eine Schankerlaubnis
müssen mit Schließung des Standes
durch die Gewerbepolizei rechnen. Au-
ßerdem wird diese Maßnahme ein Buß-
geld mit sich ziehen.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien,
dazu gehören der Hauptbetrieb in Weil
der Stadt sowie die Zweigbetriebe in
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35
Landkreise Baden-Württembergs tä-
tig und stellt Amts- und private Mittei-
lungsblätter für Städte und Gemeinden
her. Das Verbreitungsgebiet reicht von
Bad Überkingen im Osten und Sexau im
Westen, von Flein im Norden bis Klett-
gau an der Schweizer Grenze im Süden.

Da sich der Verlag schon bei der Grün-
dung auf Amts- und Mitteilungsblätter
spezialisiert hat, fühlen sich kleine Ge-
meinden und große Kreisstädte glei-
chermaßen gut aufgehoben. So ist das
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung
Weigheim (Stadt Villingen-Schwennin-
gen) mit einer wöchentlichen Auflage
von 322 Exemplaren das kleinste Mittei-
lungsblatt, während das Amtsblatt der
großen Kreisstadt Göppingen mit wö-
chentlich 30.423 Exemplaren die größte
Druckauflage hat.

Insgesamt erhalten rund 650.000 Haus-
halte in Baden-Württemberg ein Amts-
oder privates Mitteilungsblatt von der
Verlagsgruppe Nussbaum Medien. Dass
auch kleine Mitteilungsblätter regel-
mäßig farbig gestaltete Titel- und An-

zeigenseiten haben, ermöglicht der
spezielle, auf die Produktion der Amts-
und Mitteilungsblätter ausgerichtete
Maschinenpark der Zentraldruckerei in
Weil der Stadt. Deren Papierverbrauch
liegt bei jährlich rund 3.000 Tonnen –
das entspricht dem Gewicht von 600
ausgewachsenen Elefanten.

Wir tun was für die
Umwelt – bitte helfen
Sie uns
Wer möchte nicht seinen Kindern und
Enkeln eine intakte Umwelt hinterlas-
sen? In jedem Büro, aber auch in jedem
Privathaushalt gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten, die Umwelt durch einen klei-
nen Beitrag zu entlasten.

Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe
bietet ihren Anzeigenkunden an, die
Rechnungen per E-Mail zuzusenden,
weil dies die Umwelt erheblich weniger
belastet als der klassische Versand im
Briefumschlag.

Bei der Papierrechnung entsteht die Um-
weltbelastung hauptsächlich durch die
Papierherstellung, das Bedrucken und
schließlich für die notwendigen Fahrten,
um die Rechnungen zum Empfänger zu
transportieren. Dem steht eine erheblich
geringere Belastung beim Rechnungs-
versand per E-Mail gegenüber. Hierzu
werden Computer und Energie benö-
tigt, welche die vorhandene Festnetzinf-
rastruktur nutzen.

Allerdings reicht es nicht aus, wenn sich
nur der Verlag um eine schonende Nut-
zung der Ressourcen bemüht. Es kommt
auch auf die Mitwirkung der Rechnungs-
empfänger an. Anstatt die Rechnung
auszudrucken sollte diese auf der Fest-
platte gespeichert werden. Dies erlaubt
ein wesentlich schnelleres Auffinden der
Rechnungen bei erheblich geringerem
Platzbedarf.

Doch nicht nur die Anzeigenkunden,
auch die Abonnenten können durch Er-
teilung eines SEPA-Lastschriftmandats
unnötige Papierrechnungen vermeiden.
Das ist bequem, weil der Weg zur Bank
mit dem Überweisungsträger entfällt.
Außerdem braucht nicht mehr an die
Bezahlung gedacht werden; der Rech-
nungsbetrag wird pünktlich am Fällig-
keitsdatum abgebucht.

Der Anfang ist gemacht – machen Sie
mit.

Das Gefühl
der

Sicherheit


